
Bei der Wahl des Direktbe-
werbers der FDP für den
Wahlkreis 64 (Cottbus-Spree-

Neiße) für die Bundestags-
wahl 2013 am vergangenen
Samstag  wurde der Lausitzer
Bundestagsabgeordnete Prof.
Dr. Martin Neumann mit
100 Prozent der abgegebenen
Stimmen gewählt.

Auf der jüngsten Fraktionssit-
zung der Cottbuser Linken
stand die Wahl des Vorstandes
auf der Tagesordnung. Dabei
wurden André Kaun als Vor-
sitzender sowie Annely Rich-
ter und Dr. Ulrich Schur als
Stellvertreter bestätigt.
Der Byhleguhrer Wolfgang
Renner wurde am Donnerstag

von den Kreisverbänden von
Bündnis 90/ Die Grünen aus
Cottbus und Spree-Neiße mit
großer Mehrheit zum Direkt-
kandidaten für die Bundes-
tagswahl 2013 gewählt. Der
54-jährige Ökologe und
Braunkohlekritiker hatte vor
Jahren erreicht, dass Vattenfall
die Spreeaue als Ausgleich für
Lakoma und die Teiche rena-
turiert. Seit 2007 ist der ge-
bührtige Münchener Leiter des
Biosphärenreservates Schlau-
betal. Mit der neuen Wahlre-
gelung hat er gute Chancen,
einen zweiten Ausgleichsli-
stenplatz zu erreichen.

PERSONEN

Spannend verspricht eine öf-
fentliche Diskussionsveran-
staltung mit dem Kolkwitzer
Bürgermeister Fritz Hand-
row und dem Cottbuser Bür-
germeister Holger Kelch am
Mittwoch um 19 Uhr zu wer-
den. Im „Altstadthotel am
Theater“, Bahnhofstraße Ecke
Liebknechtstraße wollen die
beiden Bürgermeister zum
Thema: „Kommt Cottbus-
Spree-Neiße zusammen, wie
kann das aussehen?“diskutie-

ren. Interessierte sind zum Zu-
hören und Mitdiskutieren
eingeladen.
Die drei Cottbuser Daniel
Lehmann, Ralf Melzfeld und
Robert Büschel treten als ein-
ziges Brandenburger Team ge-
meinsam mit dem Havelländer
Heiko Hackbarth bei den In-
ternationalen Rettungs-
schwimmmeisterschaften in
Kopenhagen an. „Wir wollen
vor allem im Hochgeschwin-
digkeitsfahren und Bergen gut
durchkommen und viele Er-
fahrungen sammeln“, steckt
Robert Büschel, Sprecher der
Deutschen Lebensrettungsge-
sellschaft Cottbus, die Wettbe-
werbsziele ab. Nächstes Ziel
sind die Deutschen Meister-
schaften an der Ostsee.
Der Pferdespezialist Bernd
Otto, Gründer der Kunstreiter-
gruppe aus Skadow, hat der-
zeit sein Indianerkostüm an
den Nagel gehängt. Dem
Trend folgend haben er und
seine Kunstreitergruppe eine
Halloween-Geschichte erar-

beitet. Als Magier Otonjo mit
sprechendem Pferd sind er und
die Gruppe ab 27. Oktober zu
erleben.
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